
Versicherung 
 
Personenversicherung: 

 Klassische Lebensversicherung 

 Fondsgebundene Lebensversicherung 

 Betriebliche Vorsorge 

 Unfallversicherung 
 

 Klassische Lebensversicherung 

Prinzip: 
­ Gemeinschaft von Personen, die alle von der gleichen Gefahr bedroht sind 
­ Eintritt eines versicherten Ereignisses  finanzielle Belastung 
­ Versicherung bildet aus der Gesamtzahl aller Versicherten eine „Gefahrenge-

meinschaft“ 
 

Zahlung: 
­ Er- oder Ableben 
­ Überleben (schwere Krankheit) 
­ Berufsunfähigkeit 
­ Pflege 

 
Gründe: 
­ Pensionsvorsorge 
­ Vorsorge für Hinterbliebene oder Kinder (Berufsausbildung etc.) 
­ Kreditbesicherung 
­ Vorsorge für Berufsunfähigkeit oder Pflege 
­ Überbrückung bei schweren Krankheiten 
­ Sicherung des Lebensstandards 

 
 Unfallversicherung: 

finanzieller Bedarf 
­ Behandlungs- und Rehakosten 
­ Umbauarbeiten Haus/Wohnung 
­ Umrüstung oder Neuanschaffung Auto 
­ Kosten für Heilmittel z. B. Rollstuhl, Spezialbetten usw. 
­ Kapital für die Zukunftsvorsorge 
­ Hinterbliebenenvorsorge 
­ Deckungslücke 
­ Kreditrückzahlung 
­ Pflegepersonal 

 
Gründe: 
­ Existenzabsicherung 
­ Einkommenssicherung durch die Unfallrente 

 
Versicherungsleistungen: 
­ Dauerinvalidität 
­ Unfalltod 
­ Unfallrente 
­ Notfallpaket (Unfallkosten) 
­ Bergungskosten 

­ Kosmetische Operationen 
­ Rehab-Service 
­ Knochenbruchpauschale 
­ Unfallsofortleistung 
­ Unfallsoforthilfe 

 
 
 



 
 
Sachversicherung: 

 Eigenheim 

 Haushalt 

 Haftpflicht 

 Rechtsschutz 

 Krankenversicherung 
 

 Haushaltsversicherung 

Wohnungsinhalt: 
­ Einrichtungsgegenstände (Möbel, Teppiche, Lampen) 
­ Wäsche und Bekleidung 
­ Haushaltsmaschinen und Geschirr 
­ Hobby-Sachen (TV, Video, Sportartikel, Bücher) 
­ Wertsachen (Geld, Schmuck) 
­ Lebensmittel, Heizmaterial, Werkzeug, Gartengeräte 

 
Versicherbare Gefahren: 
­ Feuer, Sturm 
­ Leitungswasser 
­ Glasbruch 
­ Einbruchdiebstahl und Beraubung 

 
 Privathaftpflicht 

­ Schadensereignis, das dem privaten Risikobereich entspricht und aus welchem 
den versicherten Personen Schadenersatzverpflichtungen anfallen 

­ Deckt Personen- und Sachschäden sowie Vermögensschäden 
 

Leistung: 
­ Rechtsanwalt, Notar und Sachverständige 
­ Gerichtskosten, Zeugengebühren 
­ Kosten, die dem Prozessgegner zugesprochen werden 
­ Vorschuss einer Strafkaution im Ausland 
­ Reisekosten im Zusammenhang mit einem Gerichtsverfahren im Ausland 
­ Außergerichtliche Konfliktlösung durch Mediation 

 
Was kann versichert werden? 

 
­ Grunddeckung 
­ Arbeitsgerichts- und Sozialversicherungsrechtsschutz inkl. Mobbing und Stalking 
­ Fahrzeugrechtsschutz 
­ Rechtsschutz für Grundstückseigentum und Miete 
­ Rechtsschutz für Erb- und Familienrecht 

 
 
 
 
  



Schadensabwicklung 
 
(Erklärung anhand der Unfallversicherung) 
 
Schadensmeldung: 

 Schadensanzeige 

 Vermerk des behandelnden Arztes bzw. Ambulanzkarte, Arztbrief etc. 
Wichtig: DIAGNOSE! 

 die jeweilige Versicherung 
 
Leistung: 

 Dauerinvalidität 
­ üblich 1 Jahr nach Unfalldatum 
­ Schlussbericht 
­ Gutachten 

 

 Unfallkosten 
­ Belege 
­ Vergütungsnachweis 
­ ärztliche Verordnung 
­ eventuell Aufstellung Km-Geld 

 

 Unfallsoforthilfe 
­ Aufenthaltsbestätigung 

 

 Hubschrauber 
­ Rechnung bekommt meistens der Kunde 
­ diese einfach weiterleiten an Versicherung 

 
Beispiel: 

 Autounfall 
­ Sofortleistung 2.100,-- EUR 
­ Knochenbruch 500,-- EUR 
­ Kosten Sonderklasse 1.804,88 EUR 
­ Honorar Privatarzt 5.163,80 EUR 
­ Hubschrauber 2.261,03 EUR 
­ Gesamt bisher 11.829,71 EUR 

 
 

­ Therapiekosten und Dauerinvalidität noch ausständig! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


